
Leichtathletik: Feriensportfest in Aulendorf am 30.07.2011 
 
Fünf junge Leichtathletinnen der LG Tuttlingen-Fridingen zeigten beim 
Feriensportfest in Aulendorf am vergangenen Samstag sehr gute Form.                                                           
Herausragend dabei die Leistungen von Laura Hohner, die in der Klasse W 13 mit 
drei Siegen auftrumpfte. Besonders bemerkenswert ihre neue persönliche 
Bestleistung im Weitsprung. Im 5. Versuch kam sie mit 4,96 Meter schon ganz nahe 
an die begehrte Fünf-Meter-Marke heran und distanzierte damit ihre 
Konkurrentinnen. In Württemberg liegt sie mit dieser Weite derzeit auf Rang 7 der 
Bestenliste. Sehr stark präsentierte sie sich auch bei ihrem Sieg über 80 Meter 
Hürden, wo sie mit 10,40 Sekunden fast so schnell war wie bei ihrem eigenen 
Kreisrekord von 10,26 Sekunden. Auch im Kugelstoßen siegte sie unangefochten mit 
einer Klasseweite von 9,73 Meter. Über 75 Meter hatte sie sich ebenfalls für den 
Endlauf in 10,76 Sekunden qualifiziert, konnte dort aber wegen Zeitüberschneidung 
mit den anderen Disziplinen nicht mehr antreten. 
Zwei gute zweite Plätze holte in derselben Altersklasse Sarah Högerle. Über 800 
Meter wurde sie nach gutem Lauf in 2:44,72 Minuten nur knapp geschlagen und 
auch im Hochsprung war nach von ihr übersprungenen 1,33 Meter  nur eine Athletin 
besser. Wettkampfhärte zeigte sie auch in zwei weiteren Disziplinen, als sie im 
Weitsprung 4,12 Meter erreichte und über 75 Meter in 11,94 Sekunden gestoppt 
wurde. 
Pech hatte hier Vanessa Wohlfahrt, die im selben Lauf wie Sarah über 75 Meter 
genau die gleiche Zeit erzielte, sich dabei aber verletzte und im Weitsprung nach 
einem Versuch aufgeben musste. 
Mehr Glück hatte Julia Högerle.  Über 800 Meter holte sie sich in der sehr guten Zeit 
von 2:43,42 Minuten mit klarem Vorsprung den Sieg in ihrer Altersklasse W 12. Aber 
auch in den weiteren Disziplinen konnte sie gut gefallen. Mit 1,20 Meter im 
Hochsprung wurde sie Vierte. Und über 75 Meter lief sie in 11,88 Sekunden neue 
Bestleistung und sprang auch noch 3,57 Meter weit. 
Einen weiteren Sieg für die LG holte in der Frauenklasse das Fridinger Langlauf-Ass 
Jessica Steidle. Mit großem Vorsprung lief sie über 5 000 Meter in der beachtlichen 
Zeit von 19:30,93 Minuten unangefochten als Erste ins Ziel und unterstrich einmal 
mehr ihre derzeit tolle Form. 


